
Buchbesprechungen

(0) Patsch, als das rot TaCNnA, (52 Heiligkeitserfahrungen VON Menschen:;: 1n
halt und Gestalt der Eucharistiefeier, Inns- ihnen verdichtet sich die Erfahrung der Got-
TUC Tyrolia Verlag, 201 tesbeziehung VEILSANSCHECI un: gegenwartı-

gCI Generationen. In diesem Sinn sind un:
Patsch, dzt Pfarrer 1n all in 1rol,;, bleiben S$1e „heilige Räume“.

schreibt einzigartig gut mıt einem profun- Albert erhards, nhaber des Lehrstuhls
den Wissen In der geschichtlichen Entwick- für Liturgiewissenschaft der Universität
lung der Eucharistiefeier für die PraxIis der onn un Ur jahrzehntelange einschlägi-
beier der eiligen Messe heute re SC wissenschaftliche tudien un: praktische
nach dem Erscheinen der Liturgiekonstitu- Erfahrungen ausgewlesener Fachmann für
tıon (Zweites Vatikanisches Konzil) /7u al- das Ihema Kirchenbau, legt den Versuch
len vlier Teilen der Messfeier schreibt sehr VOI,; „‚einen ‚Kirchenführer prasentieren,
gehaltvolle Erklärungen un hebt Akzente der über die Erfahrung der Sinne die Sinn-
hervor, die in der Erneuerung der Liturgie haftigkeit eines Kirchenraumes erschlie{ßt“
ohl noch nicht berall richtig umgesetzt (13) Sein nliegen ist eine „Schulung der
wurden, w1e etwa die rechte abenberei- Wahrnehmung, die architektonischen
‚CC  tung oder ZU rechten Verständnis der un künstlerischen Gegebenheiten mıt den
508 eiligen andlung: S ist allein (Jottes theologischen, liturgischen un: spirituellen
irken 1 WITFr erklären rot un: Wein Ideen konfrontieren lernen‘“ (14)

Dazu reflektiert eın erster Teil als rund-Leib un Blut Christi und die andlung
ist nicht das Werk des Priesters, sondern Ge- Jegung 7-8 zunächst die Bedeutung
schenk des eiligen Geistes.“ (S 85) Und VON Kirchenbauten ıIn ezug auf dorf- bzw.
geht auch die andlung der In Christus städtebauliche Entwicklungen (17=28) be-
versammelten Gemeinde! och eın wichti- VOTLT dem „Sacrum: als religionsgeschichtli-
CI Hınweils: Wenn schon die Urkirche für cher Konstante nachgegangen wird: Aus der
die Messfeier vorwiegend den USaruc Dialektik VO  e Sakralisierung un Entsakra-
Brotbrechen verwendete, soll auch die Gröfße lisierung als Wesenselement der biblischen
der verwendeten Hostien gut überlegt se1n, Religionen’ 0—-33) vermittelt der Verfasser
damit der richtigen Stelle 1ne wirkliche „Sakralität“ als Qualität der Begegnungs-
Brotbrechung statthnden aDı Das Buch erfahrung mıit dem transzendenten Gott,

lesen, ist insbesondere für alle in der OP= mıt anderen Menschen un: mıiıt sich elbst,
bereitung der Messfeier tatıgen Lailen VO  — deren Kontext die kosmische Raumdimen-
Sanz großem Gewinn. S10N der Weltbegegnung bildet. ABrSt ın der

Franz Lauterbacher OSD: alzburg Wechselbeziehung er Gröfßen entsteht jene
Stimmigkeit, die IHNan als sakral bezeichnen
kan  n  CC (34  — weil s1e die dreifache Begegnungerhards, Albert, WOo ott und Welt sich stutzen un: ördern verma$s.begegnen. Kirchenräume verstehen. Kevela- eitere Abschnitte der Grundlegung the-

Butzon Bercker 20471 matisieren das Verhältnis VON Liturgie un
aum un deren gegenseıltige Wechselwir-

Kirchenräume sSind asthetisches Aufßenge- kungen 35-84 wobei den spekten des
dächtnis des christlichen Glaubens un der eges, des Lichts un der Gestalt der Ver-



Büchereingänge

sammlung besonderes Augenmerk geschenkt SOWI1E der akustischen Raumerfahrung (vglwird. Resummeha münden die Überlegun- 160-170) gewidmet. Instruktiv ist die Sen-
sCH 1ın die Feststellung: ‚Viele Priester un sibilisierung für die diakonische Dimension
Gemeinden sind mıiıt ihren oft qualitätvollen des Kirchenraums (vgl. 86); bei der
Kirchenräumen (alten WI1IeEe neuen) überfor- ter anderem die orge der Gemeinde für die
dert, weil S1e die AIs celebrandi nicht beherr- Toten angesprochen wird.
schen. Da ulLz C585 SdI nichts, sich den aum Die Erläuterungen den einzelnen Be-
funktionsgerecht umzugestalten. Sinnvoller reichen lassen aufschlussreiche kunst- un
ware ES; den aum erst einmal wahr- un liturgiegeschichtliche Informationen e1In-

fließen, leiben aber manchen tellenerns nehmen, sich ıIn ihm geistig-geistlich
einzurichten. Daraus ann ine Neuordnung skizzenhaft knapp. Gerade dort, treffsi-
entstehen, die zugleic Taum- un liturgiege- chere Fragen aufgeworfen werden, die dann
recht ist  < als offene Fragen stehen leiben WI1e etwa

Der zweıte Hauptteil ädt eın einem hinsichtlich der Bedeutung des mbo un:!
virtuellen Rundgang durch die Kirche“ (85= seines Verhältnisses ZU Altar (vgl. 125)
186), bei dem die einzelnen Raumelemente wünscht INan sich Was umfangreichere
mystagogisc In ihrer Bedeutung un Aus- Ausführungen, die Inmen mıt der Sen-
gestaltung erschlossen werden sollen. Diese sibilisierung auch och Hilfen die and
„Kirchenführung“ beginnt VOT dem eDau- geben für die weıltere Auseinandersetzung.de mıiıt einem Blick auf Türme un Glocken Dessen ungeachtet vermittelt der vorlie-
(85—90) SOWIE auf die Zugänge un gende Band viele wertvolle Anregungen, die
den Schwellenbereich 93-100) Zur Wahr- schon neugler1g machen auf den für 2012
nehmung des Innenraums wird der 1 angekündigten Sammelband mıt 1ın den VeI-
zunächst auf die Sitzplätze gelenkt, dar- Jahrzehnten verstreut erschienen

den aum als gegliederten Einheitsraum Beiträgen desselben Autors ZU Ihemenbe-
vorzustellen 1071 14), der die wechselseiti- reich Kirchenraum.
gC Bezogenhei VO  e besonderen liturgischen Corrigendum Bel der Abbildung (Sei-
Diensten un Gesamtversammlung aus- 112) fehlt die Legende ZU Grundriss der
drücken soll Der weIıtere Weg innerhalb des syrischen Hauskirche In irqbiza, sodass die
Raumes führt den einzelnen liturgischen Ta für weniger Kundige nicht dUSSaSC-UOrten und Raumzonen:; eigene Abschnit- äftig wird.
te sind den Bildern un: Zeichen (149-15 Christoph Freilinger, iM
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